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Königliche Majestät unterstützt Brandenburger Wünschewagen 
 

Mit Isabel Kaufmann bekommt der Brandenburger Wünschewagen königlichen Beistand. 

Die 27jährige sympathische junge Frau aus dem brandenburgischen Glindow ist neue Kirschkönigin und  

sie wird, wie ihre Amtsvorgängerin Anika Wolf, ein soziales Projekt unterstützen. Als Repräsentantin der 

regionalen Obstregion ist sie zugleich Botschafterin des Brandenburger Wünschewagens. 

Einen leichten Job hat sie in diesem Jahr nicht. Der Frosteinbruch mitten in der Blütezeit beschert den 

Obstbauern in diesem Jahr eine sehr schlechte Ernte und Königin Isabel eine Regentschaft fast ohne 

Kirschen. Das Festkomitee um Fred Witschel und ihre Hoheit nehmen es dennoch gelassen: „Den Wettergott 

können wir nicht beeinflussen, auch nicht mit blauem Blut.“ Die Freude am Repräsentieren wird sich die 

gelernte Physiotherapeutin jedenfalls nicht nehmen lassen, mehr als 50 Termine warten auf die zierliche 

Frohnatur. Bei jedem Auftritt wird sie auch für den Brandenburger Wünschewagen unterwegs sein.  

Das wunderbare Ehrenamtsprojekt liegt ihr besonders am Herzen, ist Isabel doch selbst als ehrenamtliche 

Begleiterin im Brandenburger Wünschewagenteam tätig.  

Jürgen Haase, ASB‐Landesgeschäftsführer: „Wir sind beeindruckt über so viel Engagement junger Menschen 

in der Region und freuen uns auf viele gemeinsame Begegnungen mit der Kirschkönigin und dem 

Brandenburger Wünschewagen. Wir danken Fred Witschel, Mitglied des Ortsbeirates Glindow sowie seinen 

Mitstreitern für die Kooperation.“ Die nächste große Begegnung lässt nicht lange auf sich warten. Zum 21. 

Kirsch‐ und Ziegelfest am ersten Juliwochenende wird Isabel offiziell zur Kirschkönigin gekrönt und die 700 

Jahrfeier von Glindow gefeiert. 
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